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Motivation

▪ Schnelle Lagefeststellung bei 
Großschadenslagen mit CBE-
Gefahrstoffen und zur 
Gefahrenabwehr [1, 2]

▪ Schutz der Einsatzkräfte durch 
Vermeidung des direkten Kontakts 
mit einem CBE-Gefahrstoff [3]

▪ Weiterentwicklung existierender 
(meist passiver) UAV 
Sensortechnologien [4, 5]

Gesamtkonzept & Ziel:

▪ Entwicklung eines UAV-basierten 
Sensorsystems zur 
berührungslosen Erkennung von 
Gefahrstoffen

− Erfassung georeferenzierter, 
spektroskopischer Messdaten in 
Echtzeit

− automatisierte Flug- & 
Messrouten 

− Bewertung der Einsatzfähigkeit

________________

(1) LUCS: Laser based UAV Classification System
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LUCS (1) – UAV getragenes 
Laserspektroskopiesystem

▪ Laserinduzierte Fluoreszenz-
spektroskopie:

− berührungslose Erkennung und 
Klassifizierung von CBE-Gefahr-
stoffen auf Oberflächen

− Signaturen unabhängig vom 
Tagesgang (Tag- & 
Nachtmessungen)

− chemische Selektivität

▪ Rahmenbedingungen:

− hohe Messempfindlichkeit für 
Detektion über große Distanzen

− automatisierte Klassifizierung 
der detektierten Signaturen

− niedrige Fehlalarmrate

− Berücksichtigung von Richtlinien 
& Grenzwerten (z.B. OStrV)

Ausblick

▪ Optimierung Sensitivität, sowie 
räumlicher und spektraler 
Auflösung

▪ Weiterentwicklung des Systems 
für ausgewählte Einsatzszenarien 
in Zusammenarbeit mit 
Einsatzkräften

LUCS Spektroskopiesystem
UAV basierte Detektion und Erkennung 

von CBE Gefahrstoffen

Technik: Fluoreszenzspektroskopie

Arbeitsdistanz: 8 – 12 m

Detektionsrate: 100 Hz

Größe: 17 x 25 x 46 cm³

Gewicht: 6.0 kg

Mobile BasisstationBenutzeroberfläche

Experimentelle Ergebnisse

▪ Machbarkeitsnachweis zur 
Erkennung von weißen Pulvern 
unter realistischen Bedingungen

− Messdistanz: 10 m

− Integrationszeit: 100 ms

− stationärer UAV-Einsatz

▪ erreichte räuml. Auflösung 
ca. 30 cm

▪ Flughöhe zurzeit wichtiger Faktor 
(Downwash, Stabilität 
Positionierung)

▪ Unterscheidung der Pulver 
möglich
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Falschfarbendarstellung einer LUCS Messung

Start

System LUCS Fluggerät DJI Matrice 600 Pro

Datum 17.08.2022 Ort 49.2864 N, 9.3721 O

Zeit 06:54 Uhr

div. Proben 
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